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Technik & Finanzen  
• Das Festival findet statt in der Stadthalle Babenhausen.  
• Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Anfangszeiten:
  Freitag  05.04.2019  19.00 Uhr 
 Samstag 06.04.2019 19.00 Uhr 
 Sonntag 07.04.2019  18.00 Uhr
Saalöffnung ist jeweils eine Stunde vor Veranstaltungs-
beginn. Eine Platzreservierung gibt es nicht.
 
• Eintrittspreise
Die Karten kosten im Vorverkauf 25,00 Euro und an der 
Abendkasse 25,00 Euro. 
Pro verkaufter Karte im VVK erhält der Weltladen 1 Euro zur  
Unterstützung seiner Projekte. Der Überschuss des Fes-
tivals wird für die Unterstützung der Seniorenarbeit 
der Evangelischen Kirchengemeinden Babenhausen und 
Harreshausen verwendet.

• Ab Samstag, 08.12.2018 um 9.30 Uhr Uhr kann man  
Karten für das Festival  im „Weltladen“ in der Schloßgasse 2 
in Babenhausen erwerben. Auswärtige können Karten 
auch telefonisch bestellen (0 60 73 - 71 20 86). Die 
Karten werden versandt, sobald das Geld dafür einge-
gangen ist.

• In unserem Festivalbistro bekommen Sie Getränke und 
leckere Speisen. Die Stadthalle Babenhausen ist behin-
dertengerecht eingerichtet.

Kirchen-Kabarett-Festival
in der Stadthalle 
Babenhausen

Richtung Darmstadt

Bahnhof

Richtung Aschaffenburg

B 26

RichtungHarreshausen
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dt
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B 
45

A 3

Babenhausen

Aschaffenburg
Harres-
hausen

LangstadtHarpertshausen

Hergershausen
Sickenhofen

Darmstadt

Dieburg

Frankfurt

Rodgau

Eppertshausen

Münster

B 
45

B 26

B 26

A 3

A 
5

Kartenvorverkauf

Weltladen • Schloßgasse 2 • 64832 Babenhausen 
Tel: 0 60 73 / 71 20 86

Beginn: Samstag 08.12.2018, um 9.30 Uhr

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag 9.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
15.00-18.00 Uhr

Infos:   http://babenhausen-evangelisch.de

v.i.S.d.P.:  Winfried Döring | Babenhausen

Grafik/Layout:	 Jutta	Nelißen	|	Bingen

Druck:               Krapp | Babenhausen

Berthold Kaschube
06073/98 02 06

Das Babenhäuser Kirchen-Kabarett-Festival wird 
freundlich unterstützt von:

präsentiert von der Evangelischen Kirchengemeinde Babenhausen

MARMOR BECKER

REINHOLD	BÜROMASCHINEN Zum zehnten Mal findet vom 05. bis zum 07. April 2019 
das Kirchenkabarett Festival in Babenhausen statt. In 
all den Jahren hatten wir viele großartige Künstler und 
Künstlerinnen bei uns zu Gast und haben die unter-
haltsamsten, humorvollsten und witzigsten Programme 
miterleben dürfen. Dabei wurde mit scharfem Blick und 
ebenso scharfer Zunge das Zeitgeschehen in Kirche und 
Gesellschafft behandelt. Ein Hoch auf die vielen Zu-
schauer und Zuschauerinnen, die über die Jahre schon 
zu wahren Stammgästen wurden, die immer wieder dabei 
sind, mitunter sogar an allen drei Abenden.  Aber auch 
ein Hoch auf die vielen Kabarettisten, unter denen es 
einige „Wiederholungstäter“ gibt, die gerne - zum Teil 
sogar mehrmals - wiederkamen.
Und nicht zuletzt ein Hoch auf die vielen Sponsoren, die 
uns halfen, dieses Projekt zu finanzieren.
Beim Jubiläums-Buffet, das auch schon vor der Veran-
staltung geöffnet sein wird, erwartet Sie ein festlich 
erweitertes Angebot an Speisen und Getränken.
Und auch deshalb gilt das vierte Hoch allen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern, die bei jedem Kirchen-
kabarett Festival mit Freude, Ideen, Engagement und 
Ausdauer bei der Gestaltung und Durchführung dabei 
waren und immer noch sind. Ohne sie wäre das alles 
nicht möglich gewesen! 

Vielen Dank an euch alle!

Kirchen X Kabarett
Festival

DREIMAL HOCH...

Erstes Allgemeines Babenhäuser  
Pfarrer(!)-Kabarett

Detlev Schönauer 

Ulrike Böhmer

Urban Priol

05. - 07. April 2019 . Stadthalle Babenhausen

Schirmherr: Hans-Joachim Greifenstein

DREIMAL HOCH...


